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(54) Griffausfiihrung eines Elektrohandwerkzeuggerates

(57) Eine Griffausfiihrung eines Elektrohandwerk- genden Handgriff (4), wobei durch einen axial davor fest

zeuggerates (1) mit einer am vorderen Teil angeordne- mit dem Gerategehause (3) verbundenen Zusatzhand-

ten Werkzeugaufnahme (2) und einem dahinter fest mit griff (5) ein vom Handgriff (4) zum Gerategehause (3)

einem Gerategehause (3) verbundenen, radial auskra- geschlossen Ubergreifender Schutzbiigel (6) ausbildet
ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezeichnet eine Griffausfiihrung
eines Elektrohandwerkzeuggeréates wie einer Bohrma-
schine, eines Kombihammers, Bohrschraubers usw.,
welches vorteilhaft akkubetrieben ist.

[0002] Derartige, sich langs einer Gerateldngsachse
erstreckende, Elektrohandwerkzeuggerate weisen am
vorderen Teil eine von einem Elektroantrieb angetriebe-
ne Werkzeugaufnahme und am hinteren Teil einen ra-
dial von der Gerateldngsachse auskragenden Handgriff
auf, welcher Ublicherweise Steuerelemente beinhaltet
und hauptsachlich zur Aufbringung axialer Krafte durch
den Nutzer dient. Zur Aufnahme eines Drehmoments ist
bspw. nach der US5881823 ein optionaler zweiter, radi-
al von der Gerateldngsachse auskragender Zusatz-
handgriff drehschwenkbar feststellbar vorhanden.
[0003] Ein bspw. nach US6168881 zur axialen Mitte
versetzter, T-férmig angeordneter Handgriff eignet sich
durch den axial mittigen Schwerpunkt und somit geringe
Handmomente fiir eine Uberwiegend horizontale Nut-
zung des Elektrohandwerkzeuggerates, wohingegen
ein bspw. nach US5343961 endstandig angeordneter,
pistolenférmiger Handgriff fir GUberwiegend vertikale
Nutzung des Elektrohandwerkzeuggerates geeignet ist.
[0004] Akkubetriebene Elektrohandwerkzeuggerate
bspw. nach der US4871629 weisen den schweren Ak-
kumulator Ublicherweise im radialen Endbereich des
Handgriffs auf, um damit ein hohes Rotationstragheits-
moment zu erzielen. Durch die hohe Masse des Akku-
mulators muss die Griffkonstruktion hinreichend
formstabil mit dem restlichen Werkzeuggehause ver-
bunden sein, wodurch ein technologischer Zusatzauf-
wand entsteht.

[0005] Nach der DE2917475 weist ein Elektrohand-
werkzeuggerat am hinteren Ende der Geratelangsach-
se einen geschlossen bigelférmigen Handgriff mit ei-
nem Steuerelement auf.

[0006] Nach der US5813805 weist ein Elektrohand-
werkzeuggerat einen langs der Geratelangsachse ver-
laufenden, geschlossenen Griffbligel auf. Dieser Giriff-
blgel bildet keinen radial von der Gerateldngsachse
auskragenden Handgriff, sondern ausschliesslich einen
langs der Geratelangsachse orientierten Handgriff aus.
[0007] Nach der DE19745308A1 weist eine Bohrma-
schine einen radial von der Gerateldngsachse auskra-
genden pistolenférmigen Handgriff und einen zweiten,
radial von der Gerateldngsachse auskragenden Zusatz-
handgriff auf, welcher axial vorderseitig durch einen of-
fenen Schutzbligel geschutzt ist.

[0008] Nach der EP878272 bildet der radial von der
Geratelangsachse auskragende Handgriff gemeinsam
mit einem axial vorn angeordneten, radial von der Ge-
ratelangsachse auskragenden Motorgehause einen ge-
schlossenen Schutzbligel, wobei das Motorgehause fiir
einen Zusatzhandgriff zu umfangreich ist.

[0009] Nach der DE3224141 weist ein radial von der
Geratelangsachse auskragender Handgriff einen ge-

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

schlossen Ubergreifenden Schutzbligel auf, welcher fir
einen Zusatzhandgriff zu diinn ausgebildet und flr den
zweihandigen Betrieb zu gering vom Handgriff axial be-
abstandet ist.

[0010] Die Aufgabe besteht in der Realisierung einer
kompakten und technologisch einfachen zweihandigen
Griffausfihrung eines Elektrohandwerkzeuggerates.
Ein weiterer Aspekt besteht in der formstabilen Verbin-
dung eines Akkumulatorgehduses mit dem Geratege-
hause.

[0011] Die Aufgabe wird im wesentlichen durch die
Merkmale der unabhangigen Anspruche geldst. Vorteil-
hafte Weiterbildungen ergeben sich aus den Unteran-
spruchen.

[0012] Im wesentlichen weist ein sich langs einer Ge-
ratelangsachse erstreckendes Elektrohandwerkzeug-
gerat am vorderen Teil eine von einem Elektroantrieb
angetriebene Werkzeugaufnahme und dahinter einen
fest mit dem Gerategehduse verbundenen, radial von
der Geratelangsachse auskragenden Handgriff auf,
welcher Ublicherweise Steuerelemente beinhaltet und
hauptsachlich zur Aufbringung axialer Krafte durch den
Nutzer dient, wobei durch einen axial davor fest mit dem
Gerategehause verbundenen Zusatzhandgriff ein vom
Handgriff zum Gerategehduse geschlossen Ubergrei-
fender Schutzbligel ausgebildet ist.

[0013] Durch die Ausbildung des Zusatzhandgriff als
geschlossen Ubergreifenden Schutzblgel ist eine ver-
strebte Befestigung des Handgriffs am Gehause gege-
ben, wodurch insbesondere die durch Axialkrafte ent-
stehenden Biegemomente glinstig aufgenommen wer-
den kénnen.

[0014] Vorteilhaft ist ein, optional I6sbares, Akkumu-
latorgehduse fest am radial dusseren Segment des ge-
schlossen (bergreifenden Schutzbligels angeordnet,
wodurch ein hohes Torsionstragheitsmoment sowie ei-
ne formstabile Befestigung des Akkumulatorgehduses
erzielt wird.

[0015] Vorteilhaft ist das radial &ussere Segment des
geschlossen bergreifenden Schutzbiigels ausschlies-
slich durch das Akkumulatorgehduse ausgebildet, wel-
ches somit beidseitig, optional I6sbar, fest in den ge-
schlossen Ubergreifenden Schutzblgel integriert ist,
wodurch ein netzbetriebenes Elektrohandwerkzeugge-
rat mit zwei axial beabstandeten, jeweils radial von der
Geratelangsachse auskragenden Handgriffen beim net-
zunabhangigen Betriebsmodi mit dem zusatzlich mon-
tierten Akkumulatorgehause einen geschlossen (iber-
greifenden Schutzbiigel ausbildet.

[0016] Vorteilhaftistdie radial dussere Flache des Ak-
kumulatorgehduses als, optional rutschfest gummibe-
schichteter, Sténder fir das Elektrohandwerkzeuggerat
ausgebildet, wodurch die hohe Masse des Akkumula-
tors fiir eine stabile Lage eines oberhalb des Standers
befindlichen Massenschwerpunktes des Elektrohand-
werkzeuggerates nutzbar ist.

[0017] Vorteilhaft weisen der Handgriff und der Zu-
satzhandgriff einen handisch umgreifbaren Umfang von
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10 cm bis 15 cm auf, und sind weiter vorteilhaft hander-
gonomisch ausgeformt.

[0018] Vorteilhaft sind der Handgriff und/oder der Zu-
satzhandgriff mit rutschfestem sowie schwingungs-
dampfendem Material wie Gummi ummantelt.

[0019] Die Erfindung wird bezlglich eines vorteilhaf-
ten Ausfuhrungsbeispiels naher erlautert mit

Fig. 1 als Griffausfihrung eines Elektrohandwerk-
zeuggerates,

Fig. 2  als Einzelheit einer Variante.

[0020] Nach Fig. 1 weist ein sich l&dngs einer Geréate-

langsachse erstreckendes Elektrohandwerkzeuggerat
1 am vorderen Teil eine Werkzeugaufnahme 2 und da-
hinter einen fest mit einem Gerategehause 3 verbunde-
nen radial von der Geréatelangsachse A auskragenden
Handgriff 4 auf, welcher einen Hauptschalter als Steu-
erelement beinhaltet, wobei durch einen axial davor fest
mit dem Gerategehduse 3 verbundenen Zusatzhand-
griff 5 ein vom Handgriff 4 zum Gerategehduse 3 ge-
schlossen Ubergreifender Schutzbligel 6 ausgebildet
ist. Ein axial von hinten I6sbar montierbares Akkumula-
torgehause 7 ist formschllssig fest am radial dusseren
Segment 8 des geschlossen Ubergreifenden Schutzbi-
gels 6 angeordnet. Der Handgriff 4 und der Zusatzhand-
griff 5 weisen einen handisch umgreifbaren Umfang auf,
sind handergonomisch ausgeformt und teilweise mit
Gummischalen 9 ummantelt.

[0021] Nach Fig. 2 ist bei der Variante das radial dus-
sere Segment 8 des geschlossen Ubergreifenden
Schutzbligels 6 ausschliesslich durch das an beiden
Enden I6sbar fest montierbare Akkumulatorgehduse 7
ausgebildet, welches somit fest in den geschlossen
Ubergreifenden Schutzbligel 6 integriert ist. Die radial
aussere Flache des Akkumulatorgehduses 7 ist als
gummibeschichteter Stander 10 fiir das Elektrohand-
werkzeuggerat 1 ausgebildet.

Patentanspriiche

1. Griffausfiihrung eines Elektrohandwerkzeuggera-
tes (1) mit einer am vorderen Teil angeordneten
Werkzeugaufnahme (2) und einem dahinter fest mit
einem Gerategehause (3) verbundenen, radial aus-
kragenden Handgriff (4), dadurch gekennzeich-
net, dass durch einen axial davor fest mit dem Ge-
rategehduse (3) verbundenen Zusatzhandgriff (5)
ein vom Handgriff (4) zum Gerategehause (3) ge-
schlossen ubergreifender Schutzbiigel (6) ausge-
bildet ist.

2. Griffausfiihrung nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass ein Akkumulatorgehduse (7)
fest an einem radial &usseren Segment (8) des ge-
schlossen Ubergreifenden Schutzbiigels (6) ange-
ordnet ist.
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3. Griffausfiihrung nach Anspruch 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das radial dussere Segment
(8) des geschlossen Ubergreifenden Schutzblgels
(6) ausschliesslich durch das Akkumulatorgehause
(7) ausgebildet ist, welches beidseitig in den ge-
schlossen Ubergreifenden Schutzbiigel (6) inte-
griert ist.

4. Griffausfiihrung nach Anspruch 2 oder 3, dadurch
gekennzeichnet, dass die radial dussere Flache
des Akkumulatorgehauses (7) als, optional rutsch-
fest beschichteter, Stédnder (10) fir das Elektro-
handwerkzeuggerat (1) ausgebildet ist.

5. Griffausfiihrung nach einem der vorherigen Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Handgriff
(4) und der Zusatzhandgriff (5) einen handisch um-
greifbaren Umfang von 10 cm bis 15 cm aufweisen.

6. Griffausfiihrung nach einem der vorherigen Ansprii-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Handgriff
(4) und/oder der Zusatzhandgriff (5) zumindest teil-
weise mit rutschfestem sowie schwingungsdamp-
fendem Material wie Gummi ummantelt sind.



EP 1 312 448 A1




EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

EP 1 312 448 A1

0 ) Buropaisches  £)ROPAISCHER RECHERCHENBERICHT Nummer der Anmeldung
Patentamt EP 01 81 1107
EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategorie] Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CL.7)
X WO 00 16947 A (STANLEY FASTENING SYSTEMS L |1 B25F5/00
P) 30. Marz 2000 (2000-03-30) B25F5/02
* Seite 13, Zeile 14-27; Abbildung 9A *
A DE 196 05 827 A (HITACHI KOKI KK) 1,2
29. August 1996 (1996-08-29)
* Spalte 7, Zeile 33-35; Abbildung 1 *
* Spalte 11, Zeile 57-67; Abbildung 11 *
A,D [EP 0 878 272 A (ATLAS COPCO ELECTRIC 2
TOOLS) 18. November 1998 (1998-11-18)
* Spalte 3, Zeile 15-27; Abbildung 1 *
A US 5 353 474 A (DECLERCK ALBERT € ET AL) |6
11. Oktober 1994 (1994-10-11)
* Spalte 7, Zeile 21-29; Abbildung 4 *
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.CL.7)
B25F
Der vorliegende Recherchenbericht wurde flr alle Patentansprtnche erstellt
Recherchenort Abschluf3datum der Recherche Prifer
DEN HAAG 25. April 2002 Marc Augé
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
anderen Verdffentlichung derselben Kategorie L : aus anderen Grilinden angefiihrtes Dokument
A:technologischer HINGIGrUNA et
O : nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie,ibereinstimmendes
P : Zwischenliteratur Dokument




EPO FORM P0461

EP 1 312 448 A1

ANHANG ZUM EUBOPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR.

EP 01 81 1107

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europdischen Recherchenbericht angeflhrten

Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europdischen Patentamts am
Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

25-04-2002
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angeflihrtes Patentdokument Verdffentlichung Patentfamilie Veréffentlichung
WO 0016947 A 30-03-2000 AU 6248199 A 10-04-2000
EP 1113906 Al 11-07-2001
TR 200101483 T2 21-11-2001
WO 0016947 Al 30-03-2000
DE 19605827 A 29-08-1996 JP 8216046 A 27-08-1996
DE 19605827 Al 29-08-1996
EP 0878272 A 18-11-1998 DE 19719923 Al 19-11-1998
DE 59800203 D1 24-08-2000
EP 0878272 Al 18-11-1998
US 5353474 A 11-10-1994  KEINE

Fur nahere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europ&ischen Patentamts, Nr.12/82




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

